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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1871 Augsburg II : Polizei SV Königsbrunn IV 
Montag, 19.09.2022, 20:00 Uhr

TSV 1871 Augsburg II gegen Polizei SV Königsbrunn IV 6:8

Mit langem Atem entführten die Gäste des Polizei SV Königsbrunn IV am vergangenen Montag in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim
8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV 1871 Augsburg II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:21 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Alfred Massar. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um Spitzenspieler Alexander Fürst nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Lassonczyk / Schneider
letztlich im Repertoire, um Fürst / Massar final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:
11, 6:11, 3:11. Englmaier / Claßen hatten ihre Gegner Cohrs / Galetz beim deutlichen 3:0 im Griff.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Josef Lassonczyk konnte im Spiel
gegen Alfred Massar einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Paul Englmaier über die 1:3-
Niederlage gegen Alexander Fürst hinweggetröstet werden musste. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Walter Schneider und Oliver Galetz, die Walter Schneider letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Virat Claßen im Spiel gegen Sebastian
Cohrs, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. 11:9, 8:11, 11:3, 9:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Josef Lassonczyk und Alexander Fürst den letzten Ballwechsel spielten. Paul Englmaier gegen
Alfred Massar hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Wenig Gegenwehr
leistete Walter Schneider bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Cohrs, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Schneider im gesamten Match nur 5 Punktgewinne gelang. Mittlerweile stand es damit 4:5. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Oliver Galetz zunächst nicht gut aus, so gewann
Virat Claßen im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes Walter Schneider letztlich auf Lager, um Alexander Fürst final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 5:11. Nichts auszurichten hatte
anschließend Josef Lassonczyk bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Cohrs, obwohl die
beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Auf dem falschen Fuß erwischte Paul Englmaier seinen Gegner Oliver Galetz beim eher eindeutigen
3:0-Triumph. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Englmaier
mit einem 11:0 über Galetz hinwegfegte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Einen Zähler
für die Gäste musste Virat Claßen bei der 1:3-Niederlage gegen Alfred Massar hinnehmen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1871 Augsburg II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Hammerschmiede Augsburg II am 28.09.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Polizei SV Königsbrunn IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV Hammerschmiede Augsburg II am 23.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1871 Augsburg II

Doppel: Lassonczyk / Schneider 0:1, Englmaier / Claßen 1:0 
Einzel: J. Lassonczyk 2:1, P. Englmaier 1:2, W. Schneider 1:2, V. Claßen 1:2 

 Polizei SV Königsbrunn IV
Doppel: Fürst / Massar 1:0, Cohrs / Galetz 0:1 
Einzel: A. Fürst 2:1, A. Massar 2:1, S. Cohrs 3:0, O. Galetz 0:3


